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Beispiel zur Materialerfassung in Verbindung mit § 115 b SGB V
Muster/Entwurf/Vorschlag

Bescheinigung  zur Vergütung von Sachkosten
gemäß § 9 Abs- 5  des AOP-Vertrages vom 17.08.2006

Kennung:

Name des Krankenhauses:

Adresse:

IK-Nr.:

Die aufgeführten Sachmittel wurden unter Beachtung des Wirtschaftlichkeitsgebotes und der
medizinischen Notwendigkeit ausgewählt. Die Sachkosten entsprechen den tatsächlich realisierten
Preisen, d. h. Rückvergütungen, Preisnachlässe, Rabatte, Barzahlungsrabatte oberhalb 3 % sind bei
der Berechnung des Gebindespreises/Einzelpreis vollständig berücksichtigt. Soweit die in Sachkosten
enthaltenen Materialien bei mehreren Patienten  verbraucht wurden/werden, ist der durchschnittliche
Preis je Patient ermittelt und angegeben. Bei Änderung des Einkaufspreises sichert das Krankenhaus
zu, daß unverzüglich eine neue Berechnung erfolgt und dies der Krankenkasse mitgeteilt wird. Die
Änderung wird durch Beifügung der rechnungsbegründenden Unterlagen belegt.

 I.     Sachkosten, die nach Einzelaufwand erstattet werden:

Im Körper verbleibende Implantate

Bezeichnung
Handelsname
Anzahl/Gebinde
Gebindepreis
Einzelpreis

Röntgenkontrastmittel

Bezeichnung
Handelsname

Gebindegröße ( Anzahl
Amp./Flaschen, Btl. a ml)
Gebindepreis

Preis je ml

PZN falls vorhanden

Durchschnittl. Verbrauch
in ml
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Diagnostische und interventionelle Katheter einschl. Führungsdraht,
Gefäßschleuse und Einführungsbesteck im Zusammenhang mit angiologisch-
diagnostischen und - therapeutsichen, gefäßchirurgischen und  phlebologischen
Leistungen

Bezeichnung/Set
Handelsname

Anzahl/Gebinde 
 Gebindepreis 

Einzelpreis/Setpreis

 Iris-Retraktoren und Injektionshaltgerungen bei ophthalmochirurgischen Eingriffen

Bezeichnung
Handelsname
Anzahl / Gebinde
Gebindepreis
Einzelpreis

II.            Sachkosten, die nach durchschnittlichem Verbrauch auf Patienten 
    umgelegt werden:

Ophthalmica ( Perfluordecaline, Viskoelasticum, Silikonöl C3F8-Gas)

Bezeichnung

Handelsname

Gebindegröße,(Anzahl
Amp./Flaschen/

Btl. a ml)
Gebindepreis

Preis je ml

Durschn.-Verbr. in ml

Durschn.-Verbr. je OP
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Narkosegase

Bezeichnung
Handelsname

Gebindegröße

(Anz. Fl. a ltr.,
Gew. bzw. bei
zentraler
Betankung:
Liefermenge

Gebindepreis/Lie-
ferpreis
Preis je l. cbm

Durchschn.-
Verbrauch je      15
min. OP-Zeit

Preis je 15 min
OP-Zeit

Sauerstoff

Bezeichnung

Handelsname

Gebindegröße    

Anz. Fl. a
Liter/Gew. Bzw. bei
zentraler
Betankung:

Liefermenge
Gebindepreis  /
Lieferpreis

Preis je Liter/cbm

Durchschnittl.
Verbrauch  je 

15 min OP-Zeit
Preis je 15 min
OP-Zeit

Alle rechnungsbegründenden Unterlagen  fürgen wir in Kopie bei.

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben werden versichert.

Ort, Datum  Stempel/Unterschrift
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Beispiel
für die Kosten - Errechung von Narkosegasen/Sauerstoff

I. mit Larnyxmaske
 (Propofol / Rapifen ( 1,12 € ) High flow N2O/O2

AN -Dauer    O2-Verbr.    Preis           N2O-Verbr.   Preis/l       Summe      Propofol      Preis            Gesamt +
                     in l               0,0125 €/l                 0,00068      Gase          Verbr. ml                         1mg Rap.

 30 min
Einl./Ausl. 97,5 1,22 60 0,04 1,26 50 4,2 6,58

45 min 120,8 1,5 105 0,07 1,57 50 4,2 6,98

60 min 142,5 1,78 150 0,1 1,88 50 4,2 7,2

75 min

90 min

105 min

120 min 232,5 2,91 330 0,22 3,13 100 8,4 12,65

135 min 255 3,19 375 0,26 3,45 100 8,4 12,97

 

Bezogen auf  den anzurechenden  Selbstbehalt  von 12,50 € nach § 9
zu § 115 b SGB V  wird eine mögliche Abrechenbarkeit  bei dieser 
Darstellung erst ab einer Anaesthesiezeit von 120 min = 2 Std. zu beachten sein.

Freistellung:

Die Gewähr für die Richtigkeit der hier dargestellten Muster bzw. Berechnungen 
wird von der Referentin n i c h t übernommen.  

Autor und Referentin ist

Helga C. Brüwer
33775 Versmold
e-mail hbruewer@debitel.net


